
Die BOCHOLTER FUSSBALLVEREINE 

wollen die UKRAINE-HILFE
in BOCHOLT unterstützen.
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Die Gelder sollen im Nachgang der in Bocholt lebenden Ukrainerin Halyna

Oliynyk und ihren Hilfsprojekten zur Verfügung gestellt werden. Sie hat mit 

Unterstützung der Pfarrgemeinde St. Josef und den „Helfenden Händen“ 

von Leo Engenhorst in 2022 bereits mehrere Hilfstransporte in die Ukraine 

organisiert. Aktuell liegt der Fokus der Hilfen unter anderem auf der Beschaf-

fung von Generatoren, die in der Stadt Ternopil, einer Stadt mit rund 230.000 

Einwohnern, dringend benötigt werden. Ternopil hat bisher rund 80.000 

inländische Flüchtlinge aufgenommen und ist dringend darauf angewiesen, 

dass die Stromversorgung auch in schwierigen Zeiten sichergestellt ist.

Die Bocholter Fußballvereine, in denen auch eine Viel-

zahl von ukrainischen Bürgern sportlich aktiv sind, 

freuen sich sehr, mit dieser gemeinsamen 

Aktion Solidarität mit den Menschen in der 

Ukraine zeigen zu können und hoffen 

darauf, dass diese Aktion ein Erfolg 

wird.

In der Zeit vom 17. bis  26. März 2023 

werden die Vereine jeweils zu den HEIMSPIELEN auf Ihren 

Sportanlagen entsprechende SPENDENAKTIONEN starten. 

Alle Zuschauer sind in dieser Zeit herzlich eingeladen, 

sich hieran zu beteiligen. Die Aktionen und das Engagement 

jedes einzelnen Vereins wird dabei individuell durch den Verein 

festgelegt.


